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Ramsharde schlägt den Spitzenreiter 
Mattig gewinnt dreimal nach jeweils 0:2 Satzrückstand 
 
Einen Tag nach der Heimniederlage gegen den Moorreger SV (3:7) war das Verbandsligateam des TTC 
Ramsharde im Spiel gegen Spitzenreiter Tus Holstein Quickborn auf „Wiedergutmachung“ aus und bis 
in die Haarspitzen motiviert. In den Eingangsdoppeln zeigten sich vor allem das Doppel Montero/Bitka 
gegen Lentfer/Hanisch souverän und gab nur den 3. Satz knapp ab (7,4,-10,5). Mattig/Y.Ben Ammar 
mussten am Nebentisch einem 0:2 Satzrückstand hinterherlaufen, dann aber hatten sie das Quickborner 
Duo Mades/Dellith fest im Griff (-3,-10,7,9,8). Montero erhöhte gegen Mades in 3 Sätzen auf 3:0, ehe 
die Gäste zu ihrem ersten Punkt kamen. In einem furiosen Spiel vergab Daniel Bitka gegen die Nr. 1 
des Spitzenreiters, Thorsten Lentfer, eine 10:8 Führung im Entscheidungssatz und unterlag (-11,9,-
9,11,-10). Als Niko Mattig in seinem ersten Einzel gegen Markus Hanisch ebenfalls einen 0:2 Rückstand 
noch in einen Sieg umbog (-8,-9,4,9,10), stand es 4:2  für die Hausherren, denn kurz zuvor hatte Yasin 
Ben Ammar nach einer 2:0 Führung gegen Matthias Dellith komplett den Faden verloren und die 
anschließenden Sätze deutlich verloren (8,11,-6,-1,-5). Quickborns Topspieler Lentfer brachte im 
Anschluss sein Team mit einem Sieg über José Montero (-10,-10,-9) auf 3:4 heran und alles war wieder 
offen. Ramsharde ließ sich aber nicht aus der Ruhe bringen. Bitka (3:0/8,8,6 gegen Mades) und Mattig, 
der auch im 2. Spiel einen 0:2 Satzrückstand umbog (3:2/-7,-10,5,8,6) gegen Dellith brachten die 
Vorentscheidung. Yasin Ben Ammar vergab gegen Hanisch (7,-9,-9,-9) den ersten Matchpunkt, doch 
das gut aufgelegte Doppel Montero/Bitka machte unter dem Jubel der Zuschauer gegen Mades/Dellith 
in 4 Sätzen den Sack zu (-4,9,12,6).  


